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Kapitel 1: Prolog : Rache ist süß

Rache ist süß

Es war eine klare, kalte Vollmondnacht.
Blütenweißer Schnee, verziert mit einem blassblauen Schleier aus Mondlicht, bildete
eine leuchtende Diamantdecke, gewoben aus glitzernden Schneeflocken, die die
Baumkronen und den Waldboden bedeckten. Der ganze Wald schien in einen tiefen,
friedlichen Schlummer gefallen zu sein. Kein Vogel zwitscherte, kein Wasser rann in
den Bächen. Überall herrschte eine Totenstille, als ob der Zeitfluss stehen geblieben
wäre.

Mitten in dieser Gegend befand sich ein düsteres Schloss, gebaut aus schwarzgrauen
Marmorsteinen, das nicht gerade den freundlichsten Eindruck schindete. In diesem
Schloss wachte jemand auf. Die purpurfarbene Decke umhüllte seinen schlanken aber
dennoch muskulösen Körper. Ein kaminroter Bettvorhang grenzte das Bett und somit
auch die Person, die darauf lag von der Außenwelt ab, so als ob es als Grenzlinie
fungieren würde. Da der Vorhang aber nicht sehr sorgfältig zugezogen war, konnte
das Mondlicht sich einen Weg zu dieser Person bannen. Die Silhouette rappelte sich
auf und saß jetzt aufrecht in seinem Bett und entblößte die weiße Haut seines Halses,
die direkt in die marmornen Konturen seiner Brust überging. Das Licht traf sein
Gesicht, welches von dunkelbraunen, fast kinnlangen, struppigen Haaren umrahmt
worden war. Zwei schmale aber dennoch ausdrucksvolle Augen mit der besonderen
Eigenschaft zweier verschiedener Pupillenfarben, schmückten sein bleiches, hübsches
Antlitz.

Unter seine Augen wohnten leichte dunkle Schatten, die einen eigenartigen violetten
Ton hatten. Der junge Mann machte den Eindruck, als hätte er viele schlaflose Nächte
oder einen noch nicht ganz verheilten Nasenbruch hinter sich. Obwohl seine Nase, wie
all seine anderen Gesichtszüge gerade und perfekt geformt waren. Der junge Bursche
stand von seinem Schlafplatz auf und in glitt einen marineblauen Morgenmantel, der
in diesem Fall eher wie ein „ Abendmantel “ wirkte und ging schnurstracks auf einen
silbernen Kasten zu. Mit einer graziösen Handbewegung öffnete er diesen und nahm
ein poliertes Glas heraus.

Dieses füllte die junge Gestalt zur Hälfte mit kaltem Wasser ehe er sich auf einen
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weichen Lederstuhl niederließ. Daraufhin holte der Braunhaarige eine kupferne Dose
aus einer Tasche des Mantels und machte sie mit seinen schlanken Fingern auf. Der
blasse Junge ließ eine Bluttablette, aus dem metallfarbenen Behälter, mit einer
eleganten Handbewegung ins Wasser fallen. Die Blutpille zog noch dunkelrote
Schlieren mit sich bis sie letztendlich mit der kalten Flüssigkeit eins wurde.
„Mein lieber, kleiner Neffe dachtest du, du könntest mich einfach so leicht
umbringen? Du hast mir zwar die ganzen 10 Jahre unerträgliche Qualen und
Schmerzen, aufgrund der beinahen Zerstörung meines Körpers, durch dich zugefügt,
aber bald wirst du genauso leiden.“ Die junge Person führte das Glas zu seinem Mund
und nippte ein wenig daran bis er seine Lippen gänzlich öffnete und die kalte
Flüssigkeit in seine Mundhöhle strömen ließ.

„Nicht physisch wirst du leiden, sondern psychisch. Ich werde dir das nehmen, was dir
am Meisten am Herzen liegt. Ich will dich verächtlich betrachten, wie du verzweifelt
am Boden kauerst und dir Vorwürfe machst." Diesen finsteren Gedanken betonte er
noch mit einem widerwärtigen Grinsen, das seine blitzenden Reißzähne zeigten.
"Wir werden uns schneller wieder begegnen, als dir lieb ist und dann spürst du die
süßen Früchte meiner Rache am eigenem Leibe.“ Mit diesem Gedanken ließ er sein
Glas achtlos aus seiner Hand gleiten und es zerbrach in tausend Scherben, die ein
Scherbenmeer auf den Teppich, der einen Fleck, wegen der Flüssigkeit hatte,
hinterließen. All dies schenkte er keinerlei Interesse. Der Vampir hing noch immer
seinen Gedanken nach, was der ernste Ausdruck seines Gesichtes vermittelte, bis
schließlich ein zweideutiges Lächeln seine harte Miene lockerte.

--------------------------------------------------------------------------------

So das war jetzt der Prolog ^^
Ich hoffe er hat euch gefallen.
Und wisst iht schon wer mit diesen finsteren Gedanken
spielt? Werft doch mal einen Blick auf die Steckbriefe, dann
müsstet ihr es wissen.
Ich würde mich wahnsinnig auf Kommis freuen, also hinterlasst
bitte einen wenn ihr Zeit habt ^O^.
lg yume
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